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vom Krieg .
Vom westlichen Sriegsschlmplatz.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 8. März . vorm.
lSmtlich .)

Gegen die von uns zurückeroberte Stellung oft-
lich des Gehöftes Maisons de Champagne setzten die
Franzosen am späten Abend zum Gegenangriff an.
Am westlichen Flügel wird noch mit Handgranate » gekämpft;
souft ist der Angriff glatt abgeschlagen .

Auf dem linken Maasufer wurden , um den An-
ichluß au unsere rechts des Flusses auf die Südhänge der E ö t e
de Talou , des Pfefferrückens und des Douaumout vor-
geschobenen neuen Linien zu verbessern , die Stel «
langen des Feinde « zn beiden Seiten des Forges - Baches
unterhalb von Bethincourt in einer Breite von S und
einer Tiefe von « ehr al » Z Kilometer « ge ->
st L r « L

Sie Svrser Zorges unö Aeguöville, Sie Me öes
Allbell- troll Kl. kuMes-Walftes finö in unserer ZanS.
Gegenstöße der Franzosen gegen die Südländer die-
sex Wälder fanden blutige Abweisung . Ein grober
Teil der Lesatzung der genommenen Stellungen kam
um , ein uaverwundeter Rest. " ^

58 Offiziere . 3277 Mann wurde gesangen.
Außerdem find 10 Geschütze «ud vsel sonstiges Kriegs ,
Material erbeutet .

In der W o ? v r e wurde der Feind auch ans den
letzten Häusern von Fresnes geworfen . Die Zahl
der dort gemachten Gefangenen ist auf

u SWere , über 700 Mann gestiegen,
nmrden erbentet .einige Maschinengewehre

« *
*

Unsere Flngzeuggeschwader bewarfen mit
feindlichen Tr uppen belegte Ortschaften westlich van 8eu
du « mit Bombe «.

Oberst« Heeresleitung .
Französischer Bericht .

Paris , 8. März . (Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht von
gestern nachmittag 3 Uhr. In den Argonnen wiegen wir einige Versuche
des Feindes , den Minentrichter bei Haute Ehevauche « zu besetzen, zu¬
rück. Unsere Artillerie setzte die Beschießung der feindlichen Verbin¬
dungswege fort . Westlichder Maas konnten dieDeutschen _ , ^ w ^ t»; »„
vi ll ? durch ^ Ädrimen - hweinvagt und dort b*m Fluß die Kurve vorschreibt . Nördlich von dem

m SÄtwIS ■ anJLfcw >Dorf Cumie» - find die sonst nackten Höhen bewaldet : Bois des Cor-kommen . Ein sehr im el
^

n Augenblick von ihnen angesetz.er
^ unt) 0-

)tmäxib aMlicheNd Petit Bois de Tumiöres . OestlichAngriff auf dre H öh eZ 6 5 b^
te fieindenB es , tzdresNAS ^ . trotz Waldpartien läuft d- s den Maasbogen gewissermaßen ab-der schweren Verlust« d^ chnen unfrJämttcT ^

und Ma
^ nenge ^ ^ Sträßchen °°n Fo-g«s nach e? über-chrettet denfeuer zufugte. Wir halten dag Dorf Seth,ncourt , die ©ibiistfc j

'
g, 1

b4rt De ! ' V Kfcrt
westlich des Rabenwaldes CumiSres und d«n oberen Teil d«r de . ^ ^ ^ ^ ftanzSsifch -n « «richte fest, daß die Fron -ß

£ 5 ? . .
°

M «Ä .
'
» ^ e7/nd ^

^
^ -inen SettächMhen x -ll wichtigen V-rMun ^ t J

'
Imcht öftltch der Maas m der Gegend von Bras und Ha.dea «mont, DQ„

Maas ungefähr in der gleichen Richtung <nrf dem diesseitigen
User liegen . Bethincourt selbst liegt schon auf dem fenseitigen ,
also linken Maasufer .

Dem unaufhaltsamen Ansturm der Deutsche» sind nun auch
hier die feindlichen Stellungen in dem ansehnlichen Umfang von
6 Kilometer Breite nnd 8 Kilometer Tiefe in die Hände ge-
fallen . Mit den hierbei zugleich genommenen Dörfern Farges
und Regneville , die beide am Forgesbache liegen , sowie mit
den Höhen der dortigen Waldgebirge ist, entsprechend unserem
Vorgehen auf dem rechten , östlichen . Ufer der M ««? , auch auf
dem linken Ufer im Norden von Verdun ein Riegel hinein
geschoben worden , der den Feinden nicht geringe Besorgnis
machen dürfte . Denn von ihm geschützt , ziehen stch jetzt die
deutschen Linien auf der andern Maasseite gesicherter wie je
dahin , während die Franzosen nun auch auf dem linken Strom -
ufer von den deutschen Fangarmen bedroht sind.

Die Franzosen haben es den Unfern nicht leicht gemacht .
Zn blutigen Gegenstößen suchten sie die drohende Gefahr immer
wieder abzuwenden , aber vergeblich . Wie schwere Opfer sie
bringen mußten , geht aus der Angabe hervor , daß ein großer
Teil der Besatzung der von den Deutschen eroberten Stel -
lungen umkam . Aber auch der unverwundete Rest von 58
Offizieren nnd 3277 Mann , der sich gefangen gab , bedeutet
keine kleine Zahl und erhöht mit den erbeuteten 10 Geschützen
und dem sonstigen genommenen Kriegsmaterial den Ruhm
des deutschen Erfolges .

Daß inzwischen die Deutschen mit dem großen Aufräumen
in der Woevre rüstig und mutig fortfahren , meldet der Be -
richt mit der Gefangennahme weiterer feindlicher Truppen in
Fresnes , das damit völlig von uns eingenommen wurde . Wo
die Franzosen sich dem Andringen der Deutschen entgegen -
stellten , oder in Gegenangriffen die Verluste wett zu machen
versuchten — wie auch an anderer Stelle der Front bei dem
GeHöst „Maisons de Champagne " — haben sie auf Granit ge-
bisien und sind überall entschieden zurückgeschlagen worden .
Jedenfalls werden sie sich nun auch darin zu schicken haben ,
daß ihnen die ganze Maasschleise F« eae» .N- Mk«!»ille end -
gültig «e,lo »eo gsgangsn ist.

* *

~ Frankfurt a. 8 . Marz . In eitler Belsprechirng der .^frkft.
Ztg .

" über die Bsdeaitung der van den Deutschen ftapwa « M -ias -
Meise Farges —R «gni6ville heißt es:

„Das Ufergelände bei Zorges ist flach und darmn jetzt über-
schwemmt . Südwestlich und südlich von diesem Ort liegen aber be-
trächtliche Höhen, deren Besitz fiir die Verteidigung des Nordwest-
sektors von Verdun sehr wichtig sind . Hier liegen die Vorstellungen
der Feinde . Südlich v-m VSthincourt biegt die Höhe ve Mart -
Hornme.

Rächt
sowie in der WoZvre an . Im Ab'chniit von Fresnes zögen
» ir uns bis zum Fuß der Este » Lorraine » zurück .

Abends tl Uhr : In den Argonnen haben unsere Abwehrgeschütze
in der Cegend von Aoocourt ern deutsches Flugzeug abgeschossen, das in
unsere Linien fiel. Die beiden Fliege' wurden verwundet und zu Ee- ^
fangenen gemacht . Westlich der Maas dauerte die Beschießung ! Artillerie !
mit Granaten schweren Kalibers mit Heftigkeit an. Im Lause des (jje^ Kcsu
Inges vermehrte der Aind seine Jnfanterieunternehrnungen ZwMen ^ ^ B - rdun . Die ganz- Eeg-nd ist überdies den deutschenÄ755ra8 ; fS'Ä -'wrÄ SÄÄT.

^ ^ ardeanmont angedauert . Dre Deut -
F„ rges ausgebe« . und in der Rächt auch den Hügel 2 « S .
sm uns selbst in zur Verteidigung mehr geeigneten Stellen bei

Nordwestsetior von Verden verloren haben .
Der französische Beruhigungsversuch .

MTB . Paris , 8 . März . (Nicht amtlich.) Agence Havas . Der
Feisd zeigt noch immer auf dem linken Ufer der Maas hartnäckig««
Willen , unsere Linien z « durchbrechen . Heute wütete seine schwere

Seine Znfanteriekiimpfe verdoppelten sich zwischen
\ Bethoncourt und der Mass in dem großen Knie des Stromes nörd-

Die ganze Gegend ist übsrdies den

Gegend des Gehölze : « n ^ ardeanmont angedauert . Die Deut -
schen lind in «in« L ' chanzung eingedrungen , aus der sie
»nser Gegenangriff safer : wieder hinauswarf . ( ? ) In d«r Wo <wre
hat der Feind das Dorf Greenes nach kurzen, Kampfe , der ihm
beträiAliche Ve ' lvste verursacht hat, besetzt .

In den Bögest» haben wir Lager bei Diffenbsch östlich von M »?l.
dach und Gräben des Feindes in der Gegend von Wattwei!« beschossen .

Die Deutschen <mf dem linken Waimifzv *

Mo?t Homme zn verschanzen , das noch immer den erbitterten Stür -
men Widerstand leistet.

Oe st lich der Maas versuchte der Feind nach einem gewal-
tigen ArtillecieZom? f einen Hnndstreich gegen unsere Stellungen in
der Gegend des Gehölzes von H«rd«umont , dsch ohne Erfolg . In der

J 38 o e v r e folgte dem Bombardement , das vo? mehreren Tagen im
i Abschnitt von F .'flSBes nicht weit von Eparges begann , im Laufe des

^ «. afu rt i S. ©„ «So für ! Tages ein starker Infsntirirangrisf , der dem Feinde erlaubte , '.!M
. .

* ^ t,0C Heeresbericht gibt davon Kunde , da >l mörderischer Opfer , in das Dorf cipzvdringen . Dasdie deutschen Truppen vor Verdun tn ihrem planvollen Vor¬
wärtsdrängen nicht die Unbill des Wetters , nicht die Hemm - - lUlb ^
nisie der Bcdenbeschaffenheit . nicht die verzweifelte G ?genmshr
der Franzosen ein Halt gebietet . A? ie gestern schon aus dem
französischen Bericht zu ersehen war , sind sie jetzt plötzlich auf
dem linken Maaoufer vorgestürmt , um hier die deutschen Stel -
lungen des rechten Ufers , in den vorgeschobenen neuen Linien
an den südlichen Hängen der C5te de Talou , des Pfefferückens
und des Doucrumont zu verbessern , die alle mit der südlich von
Bethincourt befindlichen Mündung des Forgesbaches in die

mörderischer Opfer , in das Dorf eipzr .dringen .
Ssr Schlacht bleibt jedoch auf das lirlc tlfer der Msas
Mnaswinlel nördlich von Vo ' dun konzentriert , wo die

Deutsche !! ohne Zwcisel die äußersten Anstrengungen machen , die
unsere tapferen Verteidiger wie d ^e frvberen zn ni <5»t ° zu machen
wissen werden . (Die Franzosen werden diesen letzten SaH als sehr
schwachen Trost empfinden. D.

— Bus dem Haag , 8 . März . Eine ergänzende Note des
Kricz - miniftcrillms entschuldigt den Nerlnst von For -̂ es fo !-

Mite die eine wichtig « Höhe behaupten . Daß die Deutschen heut«
hat die französis

Diese Feststellung ist

» fffli
| in andern Sektoren vorstoßen würden , hat die französisch«

Heeresleitung mit Sicherheit erwartet .^
schwächlich und beruhigt sicher nicht.

» « « der Stadt 8 * rb * n.
I .K . venj , 8 . März . Paristr Blättern wird laut „B . Tbl " ge»

nnÄdet . daß der Biirgrrmeift» von Berdun , namens Zk«gnaud, na *
jchwnnden ist . Regnaod hatte sich während des Bombardements der
Stadt mit noch etwa SM Personen in die Gegend der Zitadelle gl»
flüchtet . Diese Zitadelle von Verdun bildet geradezu eine aus ei»
zelnen in den Felben gehauenen Gebäuden bestehende Stadt . Dt«
Mauern dieser Gebäilde messen 12 bis IS Meter , an gewissen Stelle»
25 Meter . Uebrigens soll die Stadt Verdun sowie die Umgegend nicht
völlig zerstört fein .

Der Schriftsteller Benjamin schildert laut „ 35. L.-A " eine eben tw>
endete Panzerautofahrt durch Verduns zerstörte Stadtteile bis znr Zita -
delle sowie die tieftraurigen Zustände der nächsten Umgebung von Ve»
dun . Das „Pariser Journal ^ oergleicht die Stadt Verdun mit einer»
entkräftet« , (Steife , der . da» Haupt vorniNiergebeugt, sein Schicksal
erwartet

Di « deutsche Siege » fit » « t sich * Betfc « « .

T.U . Paris , 8. März . Der .^Temps " schreibt : Es scheint,
daß die deutsch« Arme « bei Berdun neue . Unternehmung ««
plant . Die Hartnäckigkeit der Deutschen , dir in Szene gesetzten
Berteidigmrgsmittel , die zur Schau getragene Siegeszuversicht
beweisen , daß die Deutsch«« nicht gewillt find . a« f die Offensive
zu verzichte« . (Lol .-Anz .)

--- Aus dem Haag . 8. März . (Köln . Z.) Der militärische
Mitarbeiter des „Rieuve Courant " schreibt u. a . :

„Offenbar hat Ioffre bisher die allgemeiuen Reserve »
nicht in Anspruch genommen . . Wenn er diese heranziehe «
muß , dann haben die Deutsche« dadurch den unmittelbare «
Vorteil erreicht , daß die Truppen , die im Frühjahr die grab «
Offensiv« der Verbündeten misführen sollten, scho « jetzt
schmelzen wie der Schnee vor der Sonne .

%m Wichen ZrieMWlatz.
W .T .B . Großes Hauptquartier , « . MSrz . vorm «

Mmtlich .)
A« mehreren Stelle « der Front >v^ rde « r « ss « ich -e X t i U

angriffe abgewiesen .
* *

*

Die Eisendahnst - eckr Ljachowitschi (südöstlich mnr
Baramowitschij —L u n i n i e e . aus der stärkerer Bahnverkehr
beobachtet wurde , ist mit gutem Erfolg »an unsere «
Flieger « angegriffen worden .

Oberste Heeresleitung .
Oesterreichischer Bericht .

WTB . Wien . 8. März . (Nicht amtlich . ) Amtlrch wird ver -
kmtbart , 8. März 1916 :

An der Front der Armee des Generalobersten Erzherzog »
Zossph Ferdinand war auch gestern die Ge »echtvtktigkeit zeit -
weise lebhafter .

Sonst keine besonderen Ereignisse .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

v. HSfer , Feldmarschalleutnant .

Ter Balkankrieg.
W .T .B . Großes Hauptquartier , 8. März , vorm .

(Amtlich .)
Richte Neues .

OberVe Hee »«>?seitn «g.

Ereignisse ?nr See .
Der ? our le M ^ rite für den K>ommandante «

der „Möwe ".
WTB . Magdeburg . 8 . März . (Richt amtlich .) Wie die

Magd . Ztg ." hört , hat der Kaiser im Hauptauertier de»
trafen und Burggrafen zu Dohna - Schlodie «.
Kommandant ?« der ,.M ö w e" empfangen «nd i^m per
fönlich den Orden Pour le Merite ülerre - cht.

Amerika m <d Ventkchl ^ nd .
Reue Vertagungen im amerikanischen

Parlament .
WTV . WashinZtou , 8. März . (Nicht amtlich . ) Reiter . Da »

Nepr »iZrnta » tenhaus beschloß mit Löst gegcn lS !' SUmmcn die
Veschränkunz ^er Debatte iibcr die Resolution betreffend die
UnterZeebootskrisgsLhr ««g ähnlich der L! solutien k^sres im
Senat .

WTB . Vashinzto ?. , 8 . März . ( Nicht amtlich . Vom Ver -
treter des W2IB . ) Der Geschäfteortn ^n ^saiztraz , der die
Plenardebatte über den Antrag auf Vertagung der

lendermaßen : „Einen entscheidcuden Vorteil brachte der V " sitz R e s o l u t i o n Mac Lemore betreffend Reisen von
des Dorfes Farges den Deutschen kerneswegs , weil wir auf der Amerikanern auf bewaffneten Schiffen zeitlich beschläntt , wurd «



~ * virmw Mr - sf » . UbendSlt ^ t . Mittwoch , de» 8. M »rz ttll . Ux . TW .

mit 271 Stimmen gegen 138 Stimmen angenommen . Die
Abstimmung des Repräsentantenhauses bedeutet ebenso wie die
im Senat « über die Resolution Gore» , daß die Majorität beider
Hänser dem Wunsche Wilsons entgegenkommt , daß solange ein
Abschluß der diplomatischen Verhandlungen mit Deutschland
»och aussteht , Wilson durch irgendwelche Tätigkeit de» Kon »
gresses nicht beengt wird .

In der Debatte über den Geschaftsordnungsantrag sagte
Man . der Führer der Republikaner , wenn wir richtig berichtet
find, wünscht der Präfident unsere Meinung über die Fragen
der Reisen von Amerikanern auf bewaffneten Schiffen . Wenn
wir jetzt sagen , die Resolution Mac Lemores geht auf den Tisch ,
so Ludern wir keine Meinung über den Gegenstand , es sei denn ,
daß man diese unsere Handlungsweise als eine Einladung zu
solchen Reisen auslegen wollte . Ich bin nicht dafür , «ine
solche Tinladung ergehen zu lassen."

W .T .B . N « « y « » k, 8. März . (Nicht amtlich , vom Ver-
treter des W .T.B .) Da» Repräsentantenhaus hat die
N « sol « t i on , welch« eine Warnung an die Bürger der

Vereinigten Staate « vor Reisen a « f bewaffneten
Handelsschiff « « der Kriegführende « vorschlägt mit 27k

gegen 148 Stimme « » « » tagt .

Portugal und Deutschland .
W ^r .B . Berli « , 8. März . (Nicht amtlich .) Nach einer

Meldung ans London , werden die in portugiesischen Häfen
aufgelegten deutschen Handelsdampfer nach Entfernung der
deutschen Besatzung von englischen Schiffahrtslinien in Betrieb
genommen . Die Dampfer sollen für den Transport von Koh-
len und Kriegsmaterial von England nach Italien und Sa «
loniki verwendet werden . Die portugiesische Regierung hat
die Dampfe , für die Dauer des Krieges an eine große Lissa«
boner Firma verchartert , die ihrerseits die vercharterung an
die englisch« Linien vermittelt .

W .T .V . Bilbao (Spanien ) , 8. März . (Nicht amtlich .)
Meldung der Agence Havas . Neunzig deutsche Offiziere und
Seeleute sind aus Portugal hier eingetroffen . Sie erklärten ,
dah sie vor dem Verlassen ihrer Schiffe die Maschinen un»
brauchbar gemacht hätten , um zu verhindern , daß die Portu -
giesen sie verwenden könnten .

W .T .V . Kapstadt . 8 . März . (Nicht amtl .) Reuter -Meldg .
Die Regierung von Laurence Marques (portug . Kolonie an
der Ostküste Afrikas ) beschlagnahmte am Samstag vier deutsche
Schiffe . „Admiral ", „Essen" , „Kronprinz " und „Hof". Un -
gefähr 4vv Offiziere und Matrosen wurden interniert .

Di « Unruh « « im Portugal .
WTB . Amsterdam , 8 . März . (Nicht amtlich .) Die Londoner

..Times " meldet aus Barcelona , daß die Arbeiterunruhen dort
zunehmen . Die Karnevalofestlichkeiten wurden verschoben.
Militär bewacht die Fabriken .

Der Arieg mit Italien .
Zur Lage im Inner «.

WTB . Rom , 8 . März . (Nicht amtlich .) Meldung der
„Agenzia Stefani "

. Nachdem die Kammerfitzung vom Montag
wegen Beschlußunfähigkeit aufgehoben worden war , hat das
Haus am Dienstag nach Erklärungen Pantanos , Bissolatis und
Salandras dem Wunsche des Ministerpräsidenten Salandra
entsprechend in namentlicher Abstimmung mit 285 gegen 25
Stimmen bei einer Stimmenthaltung beschlossen, die Reso -
lutionen der offiziellen Sozialisten auf Unterstützung der
Familien der Eingezogenen zu vertagen . (Damit hat die Kam -
mer das Ministerium Salandra weiter am Leben erhal -
ten . D . Red .)

Ein politischer Zweikampf .
— Von der italienischen Grenze , 7. März . Zwischen den

Direktoren der »Tribuna " und der „Idea Nazionale " fand ein
Zweikampf statt . Der Direktor der „Jdea Nazionale " wurde
durch einen Stich in den Arm verwundet . Der Zweikampf ent-
stand infolge einer zwischen beiden Zeitungen geführten Fehde
über die albanische Frage . (Köln . Ztg .)

Balsour über die englische Flotte.
W.T .B . London, 8 . März . (Nichtamtlich .) Der Erste Lord der

Admiralität Balsour wies im Unterhaus bei Einbringung
der Marinevorlage auf die grogartige Anlage des Betriebes
und die unsägliche Verantwortung der Flott « hin . Er cxltärtc , daß die
Admiralität der Politik ihrer Vorgänger in den großen Zügen folge.
Die Behauptung , daß im Schiffsbau ein Stillstand eingetreten sei , sei
unwahr . Die Flott » sei gewaltig vergrößert worden. Seit d;m Aus-
bruch des Krieges sei da« Personal mehr als verdoppelt worden . Der
Tonneninhalt habe , wenn man die Hilfskreuzer einschli-ße , um eine
Million zugenommen . Der Luftdienst der Flotte sei verzehnfacht trogen .
England könne mit der Art , wie die riesige Aufgabe durchgeführ ron *
den sei , zufrieden sein.

Balj ,üllh der Disziplin der Seeleute und der Furchtlos, -; . . . der
Besatzung. , ! der Unterseeboote , Minensucher, Transpor ^dampfer, sowie
der Bemannung der Handelsmarine warme Anerkennung. Er sagte , die
Flotte sei in einem besseret» Zustande als j« . Die Beziehungen zwischen
den höheren Befehlshabern und der Admiralität seien die besten und
herzlichsten , und da - glatte Arbeiten sei von unschätzbarem Werte ge¬
wesen . Balsour erwähnte schließlich, daß die „Möwe" ?ls Frachtdampfer
oerkleidet den englischen Patrouillenschiffen entgan« i»i und daß es
ihr geglückt sei , auf d:m Wege um das nördliche ' - j zurückzukehren.
Er äußert« sich dann ironisch über die Beflagg»" " gerlins zur Feier
ihrer Rückkehr und meinte, dies zeige , daß der . tfche Maßstab für
eine Heldensahrt nicht hoch sei.

Balsour betont auch die unablässige V:rm ^ " g der Marine und
sagte, wer der Zukunft nicht mit Gelassenheit " >> Auge sehen könne ,
müsse ein kleinmütiger Mensch sein .

C h u r i l I rief dadurch eine Bestürzung hervor , dah er er¬
klärte , daß das Flottenprogramm , das er selbst und
Fisher aufgestellt Hütten , nicht gan , eingehalten
werde. Er versichert « , daß es eine ernst Tatsache sei , die man beach»
ten müsse, daß England nicht wisse, was Deutschland inzwischen fer.

tiggeslellt habe, während man doch mit Sicherheit annehmen könne ,
daß dort all« Kräfte angespannt würden . Churchill fuhr fort : „Wir

müsse« unser äußerste» tun . um die Schisse so rasch wie möglich
abzuliefern .

" Er wie» sodann mit Nachdruck aus die Gefahr hin ,
daß man mit der Durchsiihrung de» Flottenbauprogramm » im Rück-

stand bleib« und verlangt « dt« Rückkehr Fisher«.
D«i Jini »ii ist Bit Uli « « «ttlÄrte , daß mvn v «N—» W*

IM * t» t • «! * »■ ®»M«U W» « chtff»—,» all- « «glich»

ttta « Med «, tat Hau» sich « II dieser Versicherung zufrieden g«d«n

müsse. (Beifall . ) E» seien Beweise vorhanden , daß England viel
schneller baue al » Deutschland.

Admiral Sir H « d « orth Meux , da» neugewählte Mitglied
von Portsmouth , unterzog Churchills Rede einer scharfen Kritik .
Er erinnerte an die Uneinigkeit zwischen Churchill und Fisher , so»
lange Churchill noch Erster Lord d«r Admiralität war und b«rlef sich
auf Churchill» Erklärung vom vorigen Jahre und erklärte , daß er
von Fisher nicht gut beraten worden sei. (Heiterkeit .) Churchill habe
«ine große Anzahl oo» Stellen bekleidet, aber er würde besser tun ,
wenn «r sich auf «in » einzige beschränkt «. Das Haus wünsche ihm
Erfolg in Frankreich und hoffe , daß er dort bleiben werde. (Heiter -
keit und Beifall .)

Churchills Rede wurd« äußerst kühl aufg«nommen.

Kadische Chronik.
© Weingarten , s . März . Am »ergangenen Sonntag abend wurde

in der hiesigen evangelischen Kirche ein Kirchenkonzert veranstaltet , das
in schönster Weis« oerlief. Der Kirchenchor , zur Zeit des Krieges halber
ein Frauenchor, brachte unter der tüchtigen Leitung des Herrn Rektor
Freudenberger vier schön herausgearbeitete Chöre zur Wiedergabe. Auch
weiter« musikalisch« Kräfte hatten fich in selbstlosestn Weise in den
Dienst der Sache gestellt . So spendete Fräulein Hedwig Wirthwein ,
Konzertsängerin in Karlsruh », mit ihrer gut geschulten , schönen Stimme
vier Lieder in vollendeter Form , darunter da» herrliche : „Selig find ,
di ; Verfolgung leiden" aus dem „Eoangelimann " und die tief ergrei-
sende Litanei von Schubert auf die gefallenen Krieger mit zeitgemäßem
Text von Ladisch. Zu wirkungsvollem Vortrag gelangte auch das Hän-
delM Largo, von Frau Pfarrer A . Walther -Weingarten mit Cello - und
Orgelbegleitung nach dem Corweghfchen Text gesungen , wie auch da»
Mendelssohnsche Duett : „Ich harrte des Herrn" seine Wirkung nicht
verfehlt? . Eine anerkennenswerte Abwechslung boten die Herren Hans
Hofheinz -Grötzingen und Pfarrer Walther -Weingarten , welche mit zwei
Nummern für Bioline und Cello dt« dankbaren Hörer «rfreut«n . Be-
sonderen Dank gebührt noch Herrn Seminarmusikl?hrer Karl Thoma
in Gengenbach , der in feinsinniger Weise die Orgelbegleitung durchführt«
und mit der eingangs gespielten Bachschen Toccata in d -Moll und am
Schluß mit Bach» Präludium in x-Dur seine Meisterschaft aus der
Orgel , der Königin aller Instrumente , bekundete . Den edlen Darbie-
tungen entsprach auch der finanziell« Erfolg des Abends, der in der

gegenwärtigen Zeitlage die gehegten Erwartungen weit übertraf und
der örtlichen Kriegshilfe und dem Roten Kr«uz einen schönen Betrag
zuführte.

o .e . Bruchsal , 8. März . In der vergangenen Nacht ist im

hiesigen Fürst Styrum -Hospital die Gattin des bekannten Kom«

ponisten Engelbert Humperdinck gestorben. Sie war mit ihrem
Gatten zum Besuche ihres Sohnes , der im 2 . Bad . Dragoner -

Regiment Nr . 21 hier steht, anwesend . Beide zogen sich eine

schwere Erkältung zu und muhten in das Fürst Styrum -Hospital
verbracht werden , woselbst Frau Humperdinck der Lungen -

entzündung erlegen ist. Wie wir vernehmen , befindet sich
Humperdinck selbst auf dem W «ge der Besserung . Die Leiche
der Frau Humperdinck wird am Freitag nach Berlin zur Bei -

setzung überführt .
□ Pforzheim , 8 . März . Der entwichene Steinhauer Johann

Wilhelm Klauner aus Oberniebelsbach . hier wohnhast , bei welchem
sin geschlachtetes Schaf im Keller gefunden wurd«, wurde gestern
hier festgenommen. Das Schaf hat er auf Gemarkung Brötzingen in
einem unbewachten Augenblick aus einer Pferche entwendet und im
Wald mit einem Messer abgeschlachtet . Er will noch glauben
machen , es lebend gefunden zu haben . — Heut« nacht verunglückte
der 19 Jahre alte Goldarbeit « Otto Ehmann von Brötzingen in
einer Maschinenfabrik dadurch, daß er einer Drehbank zu nahe kam
und erfaßt wurd«. Er erlitt schwere Verletzungen am linken Arm
und wurde mit dem Sanitätsauto in das Krankenhaus gebracht.

\ S5» Mannheim , 8 . März . Ein Betrugsprozeß , der schon seit
einigen Monaten die hiesigen kaufmännischen Kreise beschäftigt hat ,
wurde vor der hiesigen Strafkammer durchgeführt. Auf der Anklage»
bank erschien der S4jährige Kaufmann Han» Scharf von hier . Cr
soll im Laufe der letzten Jahr « bei Benzinlieferungen für di« Rhei -

nische Automobilgesellschaft diese in der Weise betrogen haben , daß
er auf Fakturen einen höheren Faßgehalt angab , als er tatsächlich
lieferte . Die Rheinische Automobilgesellschaft schätzt ihren Nachteil
auf über 200 <500 Kilogramm Benzin . Die Strafkammer nahm je-

doch nach der „N . Bad . Ldztg.
" nur «ine Benzinmenge im Werte

von 5000 M an und verurteilte Scharf zu 6 Monaten Gefängnis
und 2500 M Geldstrafe.

:) ( : Mannheim , 8 . März . Ein interessanter Prozeß wird dem.

nächst lt . Mannh . Volksbl " die Zivilkammer des Landgerichtes in

Frankenthal beschäftigen. Der Vorsitzende des Iungliberalen Verein ,

Neustadt , Julius Neubauer hatte gelegentlich der Landtagswahl 1011
den Landtagsabgeordneten Eugen Abresch in einem Flugblatt nach-

gesagt, er habe durch Kuzenverkauf die Leute betrogen ( in Anspie»

lung auf den b-kannten Prozeß Hoffmann-Abresch ) . Abresch klagt
nun gegen Neubauer auf eine Entschädigung von 100 000 Mark und
behält sich eir Erhöhung dieser Summe vor.

Stielst . ! »!, 7 . März . In unserer Gegend haben Leute, bei denen
gefangene Russen aus d?m Rastatter Gefangenenlager beschäftigt waren,
es fertig gebrocht , ein große » Paket mit Lebensmitteln, darunter auch
ein Stück geräuchertes Schweinefleisch , für die Gefangenen nach dem

Russenlager in Rastatt zu senden . Natürlich legte die Gefangenenver-

waltung sofort ihr : Hand darauf und sandte die „Liebes"gaben an
das Großh. Bezirksamt in .ldelsheim zur Kenntnisnahme . Mit Recht
sagt die Gifangenenverwaltung in dem Schreiben, da» der Rücksendung
beilag, bei der herrschenden Knappheit an Lebensmitteln sollte man doch
erst an die eigenen Bollsgenoffin denken und dies« unterstützen und auch
an unsere Soldaten an der Front denken .

■xs Kürzel! (A . Lahr ) . 7. März. Bei der heute stattgehabten
Versteigerung eines abgängigen fetten Farrcns , wozu sich viele Lieb-

Haber eingefunden hatten , erzielte die Gemeinde den gewiß seltenen
Vreis von 302» Mar ». Steigerer ist ein Metzgermeister von Offen-

bürg .
00 Schopfheim, 8 . März . Die Hundetaxe soll hier von 12 aus

16 .« erhöht werden.

Auf dem Felde der nefMene Vadener .

A Karlsruhe . 7 . März . Den Tod sürs Vaterland starben :
Lt . Otto Helmuth Eduard Flad , Ritter des Eisernen Kreuzes . Ersatz -

reserv. Karl Eugen Maechtel und Kaufmann Wilhelm Rothsuß von

Karlsruhe . Inf . Max Rabold von Pfaffenrot . Landsturmmann
Friedrich Laun von Pforzheim . Kriegsfreiw . Gefr . Seminarist Adolf
Kleiber von Offenburg . Lt . d . R . Anton Rudolf , Ritter des Eisernen
Kreuze» , von Dundenheim . MaxEeiser von Lahr , Feldarzt Dr . med .
Paul Zimmermann , Kaufmann Emil Gerber und Einf .-Gefreiter
Aktuar Eugen Waßmer von Freiburg , Landwehrm . Maler Eduard
Wehrle von Villingen und llnteroffz . August « leiser von Viertäler
bei Neustadt i . Schw. , Fabrikarbeiter Wendelin Anderer von Reichen-

dach bei Ettlingen . Einj .- Kriegsfreiw . Max Daub , Ritter de» Eiser.

nen Kreuzes , von Pforzheim , Ersatzres . Ludwig Scheuermann von
Rittersbach bei Mosbach . Ersatzres. Heinrich Schäfer von Laudenberg ,
Landwehrm . Maler Franz Joses Müller von Rastatt , Musk . Josef
Zeser «, von Lautenbach-Steig bei Oberkirch . Einj .-Gefr . Eugen Maß -

ine« von Freiburg , Landsturmmaon Andrea » Zürcher von Zimm »rn
b«i ? nq«*, Landflurmman « Theodor BtisUget »o, Bürchau, Amt

« ch . »»»«In , «« iimii I 0 » n, « i« !* « It»„ d»» « IjttMB Äwajei ,
um Rsftll& KhefnMCd«* « chts,« »- t— Karl M « » « «»stanz.

Aus der Residenz.
Karlsruh « , ». März.

4 = Das Eiserne Kreuz erhielten : Erster « lasse ; Hauptmann
Meyer im Villinger Bataillon des Regiment » 169 ; Leutnant Han»
Rich . Ztzel (früher bei Curjell und Moser , Karlsruhe ) ,L« ib- Inf ^
Reg . 117 : Zweite« « lasse : Oberstleutnant Feill au » Gernsbach
Kommandeur eines Landst. -Jnf .-Dat . ; Jäger Karl Ludwig von
Hagsfeld bei Karlsruh « , Kriegsfreiw . Schuhmacher W . Schwaninger
von Pforzheim , und Landwehrm . Maler Franz Josef Müll «, von
Rastatt .

: ! : lieber die Herzensgüte der Großherzogin Luis « wird
folgendes berichtet : In einem Karlsruher Lazarett lag einer
unserer Feldgrauen schwer verwundet . Sein End« naht «.
Ein « bei ihm sitzende Schwester frug ihn , ob er noch «in ««
Wunsch habe . Ja , sagte der Krieger , aber der Wunsch ist «n»
erfüllbar , ich möchte noch einmal die Erohherzogin Luise sehen,
um ihr zu danken, für die Güte , die ste mir entgegengebracht .
Auf einen Augenblick verschwindet die Schwester und nach
kurzer Zeit fährt ein Hofroagen vor das Lazarett , dem die
Erohherzogin Luise entsteigt . Sie setzt sich an das Bett de»
Sterbenden , tröstet ihn und betet mit ihm , bis der Feldgrau «
sanft entschlummert ist .

--- Feldwebelleutnant » und Ofsiziersftellverireter . Nach mm *
Bestimmungen müssen die Feldwebelleutnant », di« zur Besetzung
von Leutnantsstellen tn Aussicht genommen werden, «ine jmJlfjlLH»
rige aktive Dienstzeit zurückgelegt haben . Die etwa daran fehlend«
Zeit kann auch während d«» Krieges abgeleistet werden. Die B«-
stimmung, daß für immobile Formationen nur nichtkri«gsverw «a -
dungsfähige Unteroffiziere vorgesehen werden, kommt in Wegfall .

# Die Kriegsversicherung al» Hinterbliebenen -Fürsorg , unser«
Baterlandsoerteidig «r . E» wird un« geschrieben : Groß« Opfer an
Gut und Blut hat der Krieg schon gefordert , noch mehr wird «r v«r°
langen . Darum ist es notwendig , rechtzeitig Vorsorge zu treffen, daß
di« Folgen vom einzelnen sowie von der Allgemeinheit leicht « ge¬
tragen werden können . Der empfindlichste Verlust trifft wohl di«
Kriegerfamilien , welche durch den Krieg , de» Ernährer » beraubt
werden. Da » deutsche Volk erkennt wohl sein« Verpflichtung , für di«
Opfer de» Krieges einzutiefen ; ebenso werden da» Deutsche Reich und
die private Wohltätigkeit des deutschen Volke» gewiß alle» tun , wa»
in ihren Kräften steht, um di« Kriegsschäden zu mildern . Aber di«
Anforderungen werden infolge der durch di« groß« Ausdehnung d«»
Krieges benötigten großen Truppenmassen und infolge der Vernich»
tung staatlichen und privaten Eigentums so erheblich sein , daß hier»
durch nur für das Allernotwendigst« wird gesorgt werden können.
Wenn der Staat seine ganze Kraft für di« Erhaltung seiner Existenz
einsetzen muß, so fordert die Pflicht auch von jeden» Staatsbürger
dieselbe ganze Kraft einzusetzen , um sich auf dem Wege der Selbst-
Hilfe gegen die furchtbarsten Folgen des Kriege« vorsorglich zu
schützen. - Nicht allein diejenigen , welch« durch den Krieg direkt ge¬
schädigt sind , oder geschädigt werden können, müssen rechtzeitig vor»
sorgen, auch die Glücklicheren , von denen das Vaterland keine Todes»
opfer fordert , haben die Pflicht , wo immer es möglich ist, helfend
und vorsorgend einzutreten .

£3 Ziemlich bedeutende Kälte herrschte heute Nacht . Während «»
gestern nachmittag taute , ging das Thermometer im Laufe der Nacht
bei sternenklarem Himmel auf Minus 7 Grad Celstu » zurück, ein« Kält «,
wie wir sie tn diesem Winter noch selten aufzuweisen hatten .

diP Der Miihlburger Stenographenverein Ttolze-Schreq veran »
staltete am letzten Sonntag nachmittag zugunsten seiner im Feld«
stehenden Mitglieder ein« Vaterländische Familien -Unterhaltung .
Schon lange vor Beginn war der große Saal in den Drei Linden
bis auf den letzten Platz besetzt und mußten Späterkommende wieder
umkehren oder sich mit einem Stehplatz begnügen. Nach einem von
Mitglied Fräulein Berta Herr schwungvoll vorgetragenen Fest-
gedicht begrüßte der Vorsitzende die zahlreiche Versammlung und
toastete auf Kaiser und Heer, während Mitglied L. Bürger sen. da»
Hoch auf den Landesfürsten ausbrachte . Stürmischen Beifall erntete
Herr Hofmusiker Balms (Posaune ) für seine zu Gehör gebrachten
Solostücke „Ave Maria " von Ch. Gounod und „Vorsah

" von Ed.
Lasse ; auch die Tqlophon -Vorträge des Herrn Rudolf Zimmermann
fanden ungeteilten Beifall . Die Theaterstücke „Heil. Kaiser , Dir ",
„Die Heiratsanleihe "

, „Deutscher Mädchen Liebesgaben" sowie „Back-
fischchens Ideale " wurden von den verschiedenen Mitgliedern dev
Vereins durchweg flott gespielt. Der Beifall , der dem Theaterstück
„Die Macht der Uniform " gezollt wurde , wollte kein Ende nehmen.
Nicht minder großen Beifall erregte das lebende Bild „Die Huldi-

gung an den Kaiser" . Die von Mitglied Fräulein Berta Herr vorge¬
tragenen Melodramen „Der letzte Mann " sowie „Auf der Wacht im
Feindesland " soll nicht unerwähnt bleiben , ebenso der von zwölf
Damen des Verein » schneidig ausgeführte Flaggenreigen . Ganz
besonders anzuerkennen ist die musikalische Leitung von Mitglied
Fräulein Maria Schildhorn . Wi « verlautet , beabsichtigt der Verein ,
dieselben Aufführungen mit kleinen Aenderungen de» Programm »
auf vielseitigen Wunsch nochmal» am Sonntag , den 2. April , zu ver»

anstalten .

Theater, Kunst und Wissenschaft »
= Berlin , 8 . März . Gestern vormittag starb in Berlin der an»

Düsseldorf stammende Landschaft»maler « onrad Lefstng im «5 . L«-

benojahre . Auf der großen Kunstausstellung in Berlin war er durch
Landschaftsbilder vertreten , deren Motto « er vornehmlich der

Eifel entnahm .
Köln, 8 . März . Die hiesigen Zeitungen melden , die Aufführung

der Schillingschen Oper „Mona Lisa" im Stadttheater von Köln , gegen
die Protest eingelegt worden ist. sei auf unbestimmt« Zeit verschob«»
word«n . Doch werde jedenfalls «in« Generalprobe der Oper stattfinden,
bei der Vertreter der Stadtverwaltung anwesend sein sollen , von deren

Gutachten es vermutlich abhängen wird , ob di« Aufführung überhaupt
stattfindet oder nicht .

Neueste Nachrichten .
MTB . Berlin . 8 . März . (Nicht amtlich .) Generalleutnant

z. D . von Keller , früher Kommandeur der 28. Kavalleriebrigade
(Karlsruhe ) , ist in Charlottenburg , Kantstraße 15 , gestorben.

MTB . Zarekoje Esel - , 8 . März . (Mdg . Petersb . Tel .-Ag .) .

Der Zar hat den Präsidenten der Duma . Nodzianko , in längerer
Audienz empfangen . Rodzianko überreichte den Bericht über

die Arbeiten der Duma .
MTB . London, 8 . März . ( Nicht amtlich .) Der . .Nietrae Cou-

rant " meldet von hier : Die Brauer beschlossen, die Vierproduktion
einzuschränken : später wird wahrscheinlich auch der Alkoholgehalt des

Vieres herabg esetzt werden.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrographie .

Voraussichtlich « Witterung am g. März : Wechselnd bewölkt , meist

trocken, Frost. —

Fischers Weinstube
i mtw ultfryi Bahnhof Krwiilrwisfi 29 #

^
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zugunsten der Stadt . Kriegsfürsoi
und des Roten Kreuzes .

ll!l!iU 1Ä Sil Mi! Eteiffitiiä
auf der eigens dazu erbauten großen

Festspiel -Böhne.
250 Mitwirkende .

Heute Mittwoch abend 8 Uhr.
Donnerstag , 9, März, nachm . 3 Uhr :
Estre - Sshülervarsfellun ; :
Eintrittspreis für Kinder Mk. 1.— u. SO Plg .

»fr , Ruffattrun
äSOäiX Hugo Kutits WS

"
K

Mehrere tüchtige Sd)Ioffcr
bei hohem Loh « sofort gesucht.

Dyckerhoff & Widmann , A. G.,
Fabrik Mühlburg .7SS

Kür sofort oder 1 . April eine tüchtige

Verkäuferin
! gesucht . Branche-Kenntnisse und Gewandtheit im Verehr mit erster
Kundschaft Bedingung . 2S4S.L.1

SCuiist{sew @rbehau8 BCöohBin,
Kristall-. Porzellan-. Luxuswaren.

Instrumental - Verein Karlsruhe E . V.
unter dem Protekiorat Seiner KönigL Hoheit
des Großherzofts Friedrich IL von Baden .

Montag, den 13 . RIMrz 1916 , abends 8 Uhr, In grollen Saale des Museums= KONZERTE
Mitwirkende :

Herr Engen Ufr (Bariton ), Herr Emil Welmerahnm , Großh.
Bad. Hofmusiker (Violine), Herr Ilermunn linierer (Begleitung ),

das Vereinsorchesler .
MnsftaEsehe Leitung : Herr Musikdirektor Theodor fflnnz ,

Vortr » Ksfolge
Sinfonie Nr . 2, D-dur von Haydn . Rezitativ u . Arle de« Raphael a. d.
Oratorium "

: „Die Schöpfung " von Haydn . Konzert Nr. 8 für Violine
(Gesangsszene ) op. 47 von Spohr . Lieder von Bralims , Wolf und

Schubert . Ouvertür e zu J domeneo * von Mozart.
Der Konzertflügel ist aus dem Lager des Hoflieferanten LudwigSchweis ^ut.
Unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familienangehörigen laden wir hiezu
höflichst ein . Eintritt nur gegen Vorzeigen der IViitgüedskarten gestattet .
Eintrittskarten für Nichtmitclleder zu Mk . 1 .60 sind zu haben in der
HefmuRlkalienhandlungFrfedr . Doert , Kaiserstr . 159 u . an der Abendkasse .

273ti Der Vorstand .

Prisä Hjelmojt
im Fatz » u . Waggonbezug empfiehlt

Hse ! ll>eiu !!t !terei Albert Boos ,
Surlad ) , Soffenlir . 12. (Tel . 2B1 ).

Große Festhalte

Sonntag , 12 . Mfiri , 4 and S Uhr
Zum Besten der städt . Kriectnotspendo u . d. fistorr .- linear .

HiKsvereins

Zwei Wohltätigkeits - Konzerte
der Kapella des k. ■. k.

tiiiltiltiimimiHiHiiiitiiinitiimiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiHiiiiimitiiiiiHtmiimffiiitmmifMHimimiiiiiiiiiiil
(70 Musiker )

Albrecht Hersos von Württemberg Kr . 78 (Die
Bgerländer )

unter Leitung ihres Dirigenten L725L .1
KapeSmeister Rudolf Lorenz aus Prag.

Karten zu 3.—, 8.—, 1 .60 und L— m der
Ho !musikal .- &J BBM ^ Sdr« BfW>fc"9> Nachfolger

Handlung flüHl # Kurt Neufeldt
liaiserstraße 114 , von 9 bis 1 und S bis 7 Uhr.

Soeben ist im Druck erschienen der Vortrag
des bekannten Schriftstellers n. Redners

UmmoR
Ober das Thema ;

Zu beziehen zum Preise von 50 Pfg . in der
Hofmusikalienhandlung

Hup < kuntz Nachfe , Karlsruhe ,
Kaiserstraße 114. 2724

die itftmer lnapper werdende Seife
und verwendet Kusatzmittel. — Ich
offeriere Zeifenpulver solange Vor»
rat reicht in SO Kg .«Säcken per Nach«
nähme & 20 Mk . per Ztr . ab hier ;
k>ei mehr 18 Mk. Rieh . Gnde ,
Karlsruhe . Durl . Allee 8. B7416

Absiive , aroh . u. kl. Stücken
sucht Mrsaberg , Berlin .
Ziinmerfirnße 64 . 961a

Leichtienjin
ca. 0,715 feine Qualität für
alle Zwecks geeignet liefert l
Them. Fabr . F. Menzer , i
Karlsruhe I . Gartenstr . 77 . ]

in hervorragender Qualität , aus
den besten Sorten gekeltert.

per Liter 30 Pfg .
liefert in Gebinden von 40 Ltr . an
Karl Jhli,Kelterei .Achern i. A.

Zahlreiche Anerkennungen aus
allen Gesellschaft »kreisen . 211

VBEP
Getrocknete und frische

Obsttreßer
größ . Quantitäten gegen Kassa zu
kanscn gesucht. 909a

Oskar & Rudolf Mayer ,
Wcnftnöt n . Haardt Telef . Nr . 54

Z « kaufen gesucht : Klappjvort »
wajic » , Triumph - oder Liegestuhl,
Ninderlieawasen . Angeb. U . B7419
an die Geschäfts«! . d. „Bad . Presse."

vprkaLifpn

wenig nebnmcht, mit S Geschirren
zu verkaufen.

Angebote unt . Nr . B7S98 an dte
Geschäftsstelle der „Bad . Presse".

Ge ! egenheikskKns !
Goerz -Ango - 1 amera . 9X12 mit

Dagor . billig zu verkaufen. B7393
Stevdanienstraste «4 . part .

ifc Senden Sie mir eine äKnrt und 50 Pfg .
in Briefmarken oder mit Anweisung , geben Sie die Adresse bei und
ich sende dafür eine " 00 Gramm -I7elddose

garantier » remen Bienenhonig ins Feld.
Sie werden als Absender vermerkt und vom Versand benachrichtigt
Groster Honigvoriat ! 6 Kilogr .-Dose Mk. 12.50, 2 ' /, Kilogr . -Doke
Mk. 6.60 franko Nachnahme. 503279.20.5

«Julius Rietsche , Biberach (Baden ).

Ia. Hektographen - Masse
billigst zu habe« tn b«

CBcIdißfte « Ue der „ Dnd . Nrefsr "

^» ch wud bic SUipUsng jub Apparate » prompt u. rajch « lebißt .

ÖJutl
erhalt . M .
»»«/»«»»» preiswert zu verkaufen. An -
l»MjS. ki zusehen vormittags . » 7408

Roth . Karlstraße 21 , 3. Stock .
Feldgr . Öi ^zierroik u. Manrel

für etwas stärkeren Herrn billig
zu verkaufen. » 7415 .21

ttet « ffrnrre 57 . 2. Stock .

Junger Mann oder
für Ausgänge und leichtere Büroarbeiten sofort gesucht.

Rheinische Siemens -Schuckertwerke
Belfortstrahe 3.2727

8tf ?» ttn - k98ueke .

Junger Mann ,
welcher die Handelsschule de-
suchte u . Kenntnisse alS Ver-
käufer hat , sucht i.Kolonialw .»
od. ähnliche Branche Stellung
al» Volonlli » mit Kost und
Wohnuna imLause . Anfr.
unt . II . 400 F . an Saasen «
geil » St P0 » ler , A . - G . .
^ reibnra , . B . 948a

Jüngere
Derkiwferm

der gebenSmiltelbranche sucht fkr
sof. Stelle nach auswärts . Frank ,
furt a . M . oder Rbeingegend be»
i'vrzilgt. Angebote unter B7379 aa
dl - Geschäft,st. der ..Bad. Presset

Fräulein
welches 1 Jahr Städt . Handels¬
schule besucht hat . sn» t ,u Oster«
Änfangsstellnna auf Büro . An«
geböte unter Nr . B7387 an die
GeschäftSst . der . Bad . Presse' erbet.kräftige junge Burschen über 16 Jahre für

unsere Nährmittel -Fabrit .
Arbeitsbuch unb QuittuugsKarte mitbringen.

Gesellschaft Sinner
Karlsrnhe -Grünwinkel .960aJ2.1

Stellen Angebote .
Maschinenfabrik im Schwarzwald

sucht auf 1. April od . später jüngeres

Fräulein ,
das gut Maschinenschreiben und
Stenographieren kann. Angebote
mit Zeugnisabschriften , Lebenslauf ,
Photographie unt . Nr . 957a an die
Geschäftsit. der . Bad . Presse 2 .1

branchekundig ,
mit guten Empfehlungen , per >
1 . April gesucht. 2722 j

Ioh. Hertenftein
Jnh . S . Kuch

Manufaktnrware »
Herreustrake LS .

Fräulein_ für samt!
Büroarbeiten , mit guter Schrift ,
sowie perfekt in Stenographie nnd
Adlermaschine.

Handschrift!. Angebote unter An -
gäbe der passenden Zeit und An -
wrüche unter Nr. B7404 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Preffe ".

TWig. Hllilsbursche
der Radfahren kann , auch mit
Pferd versteht umzugehen , kann
sofort eintreten . L7S0

HirschNras »e Nr . St .

nach Offenbura gesucht,
baldmöglichst. Angebote mit Zeug-
nissen , Gehaltsansprüchen u . Bild
unter Nr . 956a an die Geschäfts»
der . Badischen Presse' .

Friseurzeliilse-lZesiiili.
bis
und

Alois Schreiber ,
Herren « und Damenfriseur »

25 Markgrafenstr . 25.
Gesucht ein tüchtiger

Mellschrmer
i . dauernde , lohnendeBeschäftigung.
Anerbieten mit Zeugnisabschriften
erbeten an die 9l8a .8.2
A . - G . der Eisen « und Stahlwerke

vorm. Georg Fischer.
Tingeu - Soveutwiel .

« r Ein i-fifeiaec .̂ inderscklitn n
iillig zu verkaufen. B7359

AdlerNr . » . S !n tcrFi . S. ® t

We , »Jlaie Ds«ge
wird in gute Hände abgegeben .

Rudolf Vieser . Kaiserstr . 153.

Maschinist
und Äeizer

bei hohem Lohn sofort ge«
sucht. 2714

Sägewerk Kern ,
Werderstr . 87 .

NkchlioWter.
Wir suchen einen soliden und

zuverlässigen Mann für den

Na6)wachterdienst
und bitten um schriftliche An -
geböte , unter Beifügung von
ZengniSabschriften und (Sehalts -
ansprüchen . 2734 .2. 1

Markftahler & Barth ,
Karlstraste «7.

SÄ K -msbursche
per sofort gesucht .

Adolf Blum Söhne , Rohtabake,
Zirkel 17. « 7370

saubere , fleiftige j« ° ge iädcheri , nicht unter
18 Jahren , für unsere Nährmiitel - Fabrik .

Arbeitsbuch und Quiitungskarie mitbringen.
Sinner

LarlSrtthe -vrüitw iutei

mit guten Zeugnissen auf 15. März
[efucht . Gasthaus znm Hirsch.aesud

23737 .2.1 aiserstr .
Jüngeres fleißiges

Mädchen
zur Mithilfe in kl. Haushalt von
£ - 8 Uhr aefugt .

^ . . . B7877

Auf Ostern
dezw . 1 . Mai d. I . suche wr me,ne
Tochter , welche die Töchterschule
absolviert hat und zurzeit noch dt«
HandelS-Jahresschule mit gutem
Erfolg besucht , passende Anfangs «
stelle auf kaufm. od . Anwaltsburo .
Angebot « unter Nr . B7S7S an die
(ÄschäftSstelle der >Bad . Presse .

sucht Stellung für däuS«
,v - „ Iicf)c Arbeiten in Wirt¬

schaft . Zu erfrag . Blnmenstr . «A.
Sinnang Bürgerstr . B74SS~ /T

i
'ncht siir den ganzen Tag

tzrttU einen kl. leichten HauS -

Miet Gesuche:
Moderne

6-7 Zimmer -Wohnung
von kleiner Familie auf l . Juli
evtl. 1 . Okt. d . IS . gesucht.

Angebote mit Preisangal >e unter
Nr . 2726 an die . Bad . Presse" erb.

3—4 Zimmerwohnung auf sofort
oder 1 . Juli i>on pünktlichen Mie¬
tern gesucht . Angebote mit Preis
unter Nr . » 7372 an die Geschäfts-
stelle der .Bad . Presse .

In gutem Sauic sucht junge?
kinderloses Ehepaar 8 3imm « .
Wohnung per 16. April mit Kirche
im Zentrum der Stadt , evtl . Sud -
ftadt. Ängeb. unter B7401 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse.

"

Ordentl . sucht leeres
Zimmer . Qkstadt bevorzugt. An -
geböte unter Nr . B74L8 an die Ge«
schäftSttelle der . Bad . Presse" .

ratze 36. ll .

Alleinmädchen
Anfang 30, mit guten Zeugnissen,
das gut bürgerlich kochen kann, kin«
derlieb. zu kleiner Familie sofort
oder später gesucht. B7394.2.1

Amalieiiftraße 4? , III.
jüngeres fleikigeS Miidchen auf

15. Diärz eventuell schon früher
nach Durlach gesucht . Näheres
B7384 Durlach . Dürrbachstr . 28 .

Tüchtiges MSdchen , welches alle

Kaiserstrafte 135 , 3 treppen hoch .
Suche tüchtige » Miidcken ! >.l >

über für alle Hausarbeiten auf so.
fort . Waldftraße 62. B7330

Mliiis . Sendet« « Scheu
welche» kochen kann, wird wegen
Erkrankung sofort gesucht . 2737

Kreuzstr . 28 . 2 Treppen .

Arbeiter und
Arbeiterinnen

sofort gesucht.
Th «odor Billigheimer ,

2731 EovhienNr . 137.

Tijchlige UOmherisl
aus '" läntel gesucht .
B7407 Svplvhornstr . 48 . M .

Gliche sauberes , pü» k»l . Ä)ionetö -
miidchen oder !?rau von morgens
7—10. ' (,11 Uhr u . mittags */«- bis
nach 3 Uhr, gofitnfir . 16». 3. St . Ik«.

Saubere , unabhängige « 74Ö8.S.1
Msnatsfran

für vormittags per sofort gesucht .
Angebote unter Nr . B7403 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse".

^ür etwa 100 Kriegsgefangene
Arveiter wird Unterkunft und

Badiscken Presse"
. 2J

2 Kaden ™
inmitten der Stadt billig zu der«
mieten. B7388

ssriedrichsvlak 8.
H«bschftraf>« »it . 3. St .. ist auf

1 . April od . 1 . Mai schöne 3 Zimmer»
Wokniing zu vermieten . B?0 !̂ ^ .S.4

Waldhornstrave 62 ist auf 1? April
ein« Mansardenwohnung v. zwei
Zimmern , Zdüche u. Keller zu der-
— Nähere? daselbst immieten.
Laden. B73W

Villenviertel Rüppurr
ist eine moderne Z Zimmerwob «

Ein groszes Zimmer , Küc^e und
Keller, im L. Stock , ist auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfrag . Wilhelm-
nrafte 53 , 1 . St . » 7425 .5.1
Gut möbliertes Limmer
an Fräulein zu vermieten . B7371

^" ilhelmftraste 45 . III , recht? . . ,
Kleineres möbliertes Zimmer ist

mit Kost billig zu vermieten.
B736G Zäbringrrstraße 82, II !

nofai .Ein inöbl. Mansardenzimmer
mit sehr gutem Bett sofort oder
später billig z» vermieten .
« 7413 .2 .1 « <r ' "Mifthfdftr . 10 , 1 Tr .
Srtnzitraft « 10 , 1 Treppe hoch , kon-
nen zwei solide Arbeiter Kost und
Woh kung_ c cl

'irtltcn. Ü87375
RriCflftrofie i58 fein mBSt. Zimmer
an besseren Herrn zu vermieten .
Näheres parterre . B74I8.3.1

56, 4 . St . , ist heizbares
mobl . Mansardenzimmer sofort
oder später zu vermieten . B7137

mit grobem Arbeitszimmer auf 1 . April »» vermieten .
Nähere» Karlfriedrichstraste 0 . 2. Stock rechts.

Schöne Wohnung
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Statt besonderer Anzeige.
Verwandten , teilnehmenden Freunden and Be¬

kannten dl« schmerzlich « Mittelinns . daß unser
beroeMgater Onkel ud Schwager

Herr Friedrich Hirth
Rechnungsrat (Landesh &uptkasse )

Ritter des Kd Kronenordens IV. KL
Kriecsreteraa tob 1870/71

gestara abend nach dreiwöchentlichem Krankenlager
verschieden ist

Die trauernden Hinterbliebenen :
■ ari « Felgenbutz , geb . Knittel ,
Emil Felgenbutz ,
Marie Knittel , geb . Gesell .

Feuerbestattung : Freitag mittag 12 Uhr .
Tranerhaus : Nelkenstraße 13. II. 2717

Todes - Anzeige .
Im Alter von nahezu 79 Jahren ist gestern abend

mein lieber Qatte , unser guter , treubesorgter Vater .Qroßvater . Schwiegervater , Bruder .Schwager u . Onkel

Nikolaus Henninqer
Prlratier

nach kurzem Krankenlager sanft entschlalen .
QrBtztngen. Karlsruhe , Darlach , den 8. März 1916.

In tiefer Trauer :
Familien Henninger und Weick.

Die Beerdigung findet am Freitag , den 10. M&rz ,
nachmittags 3 Uhr , In Grötzingen statt

Tranerhaus : Grötzingen , Kaiserstraße 70. 955a

Am 8. M&rz wnrda nna mach und unerwartet unser
lieber Mitarbeiter 2711

Georg Rudioff
Bademelster and Masseur

durch den Tod entrissen . Wir verlieren in ihm nicht nur
ein Vorbild treuester Pflichterfüllunr , sondern aucheinen lieben
Freund und Berater , dessen Andenken in uns fortleben wird.

Das Personal des Friedridisbades .

Bürgeroerein der Oststadt . E. V.
Todes »An;eige.

Unseren verebrl . Mitgliedern zur Kenntnis , daß tmsunser liebe« Mitglied
Herr Photograph Albert Äerrmann

durch den Tod entrissen wurde.
Beerdigung : Donnerstag balb 4 Wr nachmittag«. 2720 I
Um zahlreiche Beteiligung ersucht Der Vorstand .

Wck -PerßeigttWg .
Mittwoch , den S . April d . IS , vorm . . 11 Uhr .

werden au « den Kellereien de « St . Andreas -SospitalfondS Offenburaim Bürgersaale — Kornstraße 2

ea . 17000 Liter
Ortenberger und Zeller Naturweine einer öffentlichenöerstelgeruna auSaeietzt, alL :

ISI ^ se weißer und gemischter Bergwein ,
Weißherbst , Klingelberger , ( Ries -

lina ) , Klevner und Rotwein
im Anschlag von 78 bis 165 Mk , das Hektoliter, ferner

ea . 800 Liter Weinhefe .
Versand von Proben findet nicht statt , dagegen werden Proben

£?!\ ,3a VM " toort ' ' den 5 . vi » Iii b . Js . . vormittag « von ' /,9 bi«ltl Ulir , sowie der Versteigerung verabreicht .Taxationen ' »» kostenfrei. 94Sa.2.1
Ofteubu . dm 4 . März 1916.

Die Stiftnngsbehörde .
Hermann . Tutmann .

kamburaer Zigarren
au« bestem Ueberseetabal, in Patungen zu 60 Stück, liefere ver Post-Nachnahme ohne Spesen von 100 Stück an . soweit Vorrat reicht :

Sumatra Hamm : Miile , Mb . 95 . Zicillverklills 10 M .
Sumatra Hamm : » „ 140 . „ 15 Pig .
Sein Hamm : „ „ 220 . „ 25 Pig .

Von 500 Stück an 3 "/» Nachlaß. Lieferfrist 8 Tage . 2?7 58
Hermann Hering . Zigarren- Handej, Hamburg , Itnmenbof Sü

Hilfe - Doppelte Hilfe !
Fehlende oder nicht umwehende Betriebslcraft bebebt
mm am schnellsten und sweckmlfilgsten durch

LANZ -
LOKOMOBUEN

HEINRICH LAN2 / MANNHEIM

Bekanntmachung .
Mit Rücksicht auf den Krieg fällt auch die diesjährige Frühjahr »,

messe (4.—12 . Juni ) aus .
Die für die Platze zur SpätjahrSmesse 1014. die au« dem gleichenGrunde ausgefallen ist. geleisteten Anzahlungen (Draufgeld ) werden

den Beteiligten auf Antrag zurückerstattet, andernfalls für die Spät -
jahrSmcsse 1916 gutgeschrieben .

Karlsruhe , den 7 . März 1916. 3T24
Der Stadtrat .

Stadtisches Aahrungsmittelamt .
Verkauf von Fischen in der Fischmarkthalle am DounerStag

von 3 ' ir—7 Uhr und Freitaa von vormittags 8 Uhr ab .
Verkäufer Zivf verkauft in der Sophienftraße 96/98 tm Don¬

nerstag von 3—6 Uhr und in d«r Georg-Friedrichstratze a» Freitag
von vormittags 8 Uhr ab. 2740

Schellfische. Kablia » n. Seelachs das Pfund zu SS Pfg .

%
andern
ganzen »caazt zeven Vtugenvua avteien lann . AuverlSMgei
ehrenwert «, redegewandte Personen . Damen oder Ver »

Annahmestelle
vara »

, _ .. - i utfii . ^ Hf1Cßjlwirb sofort erledigt . — Eigene Muster gegen kleine Kaution . Ange-
bäte unter Nr. B7386 an die Geschäftsstelle der . Bad. Presse".

edes Zifferblatt einer Taschenuhr wird
nachtsleuchtend durch langjährig halt-
bare vorzügl. Radium-Masse versehen.
Die Nützlichkeit einer Leuchtuhr ist zum Vergleich zu jederandern Uhr eine doppelte, weit man die Zeit während der
ganzen Nacht jeden Augenblick ablesen kann.

Bastelarbeit.
Die Gr . Waffer. irab Straßen¬

bau-Inspektion Karlsruhe vergibt
im Wege de? schriftlichen Ange »
botS die Pflasterarbeiten an Land,
strahen . Kreisstraßen und KreiS-
wegen für das Jahr 1916 mit
zirka 930 qm am Montag , den 29 .
d«. MtS» vormittag » 19 Uhr . in
ihrem Geschäftszimmer Redten-
bacherstrabe Nr . 23. Angebote auf
Vordrucken find bis zu obigem
Termine verschlossen einzureichen.
Bedingungen und ArbeitSverzeich »
nis liegen inzwischen bei uns zur
Einficht auf und eS find Bordrucke
erhältlich 2732

MeWM -. IMO « -.
ölelimnwdie -. Wnwkid -

Mmichl , ficiiftn . Beten
wird mit garantiertem Erfolg er-
teilt . Anmeld, an Lehrer Ntrauß ,
Kronenstrabe 15 . IIL 337365.2.1

Wer erteilt einem jungen Mann
Unterricht Stenographie ?
Angebote unter B7402 an die Ge-
fchäftSstelle der . Bad . Presse "

Wer erteilt einem Fräulein
ründl . Unterricht im Recht » u.
Schönschreiben ? Angebote
unter Nr . B736L an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse"

Wer kann in Abendstunden
kleinere Arbeiten nach

Mal Ml Ser » Wim
schreiben ? Preisangabe -Angebote
unter Nr . 2713 an die GeschäftS -
i
'ielle der . Bad . Presse*.

Umzüge
mit Möbelwagen oder Rollen !
werden unter prompter Be-
dienung und bei billiger Be-
reckmuna ausgeführt . B7411

Früh « Schreinerei und
Möbeltransvortgeschäkt .

Yorkstr . 28. Tel . 1039.

täfJLr *

fQWiH # IPI

8

Heirat.
Solider Handwerker, 36 Jahre

alt , freirel . . Naturfreund sucht
zwecks bald. Heirat m : , leichge¬
sinntem Fräulein obet ' ^ ittoe in
entsprech . Alter bekaur » werden.

Zuschriften erb. u. N . . B7130 an
die GeschaftSst . der . Bc-' . Presse" .

Zukaufen gesucht
Junges Ehepaar sucht guterhalt .

Schlafzimmer- und
Küche -Ginrichtung

am liebsten aus HerrschaftShaus
»u kanken. Gefl. Angebot« unter
Nr. B7405 an die Geschäftsstelle
der „ <8nb. Presse".

Wieder eingetroffen :

Schwarz-weih □ Blusen
Mk . 4 . 50

schwarz -weih □ Röcke
Mk . 5 .50 .

Wilhelmstr . 34,1 Treppe
Kein Laden. 2712 .2.1

iStl
IUI !!!:

fertigt in jeder Grötze
zu billigen Preisen an

G . % mM Söhne

Karlsruhe , WiihelMr . 83.

Telephon l040 .
Postfchektonto «SLZ.

2424 '

Entlaufen
gelber Schäferhund . Abzugeben
gegen Belotinung B78V !

Generalkommando.

Schreibmaschine
mit sichtbarer Schrift , guterhalten ,
zu kaufen gesucht. Angeb. an Hoff .
» aiserallee 5 '. n . Vlnr Isruhe . B7389

Browning -Revolver
wird zu kaufen gesucht. Wo . sagt
unter Nr. 2716 die Geschäftsstelle
der «Badischen Presse" .

ZmeMMZüMSu
" "

« es. Angeb . unt . Nr . V7410 an die
GesckiciftSstesle der „Bad . Presse" .

1 Dezimalwage
samt Gewichte zu kaufen gesucht.fiWei » . MrndelSsobnv ab 2. B ?3m

Packheu
oder - Stroh sofort gesucht.
Erotzh . Majoükamanusaktur .S » Iofib ->,ir » 17 . 2723

Zu VePkBü
AuS dem Nackl « sse e. Arztes sind

SMltKseiilc « . ätä
'
l. leröe

abzugeben. 3.21
Näheres unter Nr . B7225 durch

die GeichäftSst . der . Bad. Presse" .

IahrnisVersteigerung
wer-Freitag , de« 10. Mär , d. 38- vormittag » 9 Uhr beginnend,den im Auftrag Hirschstraße Nr . 83. III . folgende zum Nachlas, der

Domänenverwalter Robert Rommel? Witwe gehörige» Fahrnisse
gegen Barzahlung öffentlich versteigert :' ~ ~ ■ "

>!. 1 Ep ' " ~

»ie 1 gold .
« Sä

tische. Nähtische . Nachttische
Äett - , Leib- und Tischwäsl
Läufer und Borlagen . B
I gold. Herren », sowie
Rillge. silberne und
herb, 1 Küchenschrank .
Äüchengeschirr . ^owie sonst vers >

wozu Kaufliebhaber hofl. einladet
•J. Gromer , Borfitzender des Sttsgerlchts l

mehrere ' andere Tische, Stühle .
Frauenkleider , Bodenteppiche .

Stand - und Wanduhren ,
enuhr mit Kette

Bestecke, ferner ~
chirrschrank . etwa» _
verschieden » fcou»rot

MM
STSß

KalserL König). prlT. Leb«os-Verslchenings -Oesellsch «lt
Oesterreichischer Phönix in Wien . !

Garantiefonds : 70 Millionen Kronen
Sob-Dlrektlon :

Walter Strauss , Karlsruhe ft. B .
Telephon 3040 ZMifluger »tr . I10_

Unsere staatlich genehmigte

HRIEGSVERSIGHERÜNG
ohne lrztllch « Uotereachnns

bietet allen Offizieren und Mannschaften des dmtsefaen I
( Heeres eine äusserst günstige Handhabe znr Sichersteilling j
eines Kapitals fQr ihre Angehörigen im Falle ihres Todes .

FQr im Felde stehende Krieger kann die Anmeldung I
dnreh ein Familienmitglied , durch den Arbeitgeber , durch ]
die Gemeinde asw . erfolgen -

Jede beliebige Summa roa Mk. 100 an aufwärts ist I
versicherbar . Prämienbeitrag nnd versicherte Snmrae sind
von vornherein bestimmt festgelegt , die Anszahlnng der |
vollen Versicherungssumme erfolgt sofort beim Tode .

Von grßsster Wichtigkeit fflr alle Familien , dar«
| Ernährer Im Felde steht

Vom König! Bayr . Staats - und Kriegsministerium and i
anderen Landesbehörden als wichtige private Kriegsfflr -

I sorge anerkannt nnd empfohlen .
Auskunft erteilen und Anmeldungen nehmen entgegen die obige

Subdirektion : Walter StrauM , Karlsruhe 1. Zäh-
ringerslrafle 00 , Tel. 3040 . sowie alle Vertreter and Beamten der
Gesellschaft. _ _ _ ___

Vertreter nnd Vermittler an allen Plätzen gesucht

Heidekraut für Streu und Werzmike
hat waggonweise und in kleineren Posten abzugeben. 272L2S

E . F . Futtermittel en gros ,
RLppurrersttahe 20.

üa .« beste

Pfarrer Seb . Kneipps

i - HH
ist das beste Toilettemittel , Infolge dar unüber¬
troffenen stärkenden WirVun? auf die Kopfhautverhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs. Nur echt mit dem
Büde Kneipps , in Flaschen zu 9U Pfe„ Mk. 1 .75 »

tlieken , sowie bei : n , Bäumt£.90 und 3 .35 in vielen Apo
W'

erderplatx , Fr . HIoos , Kaiserstrasse , J . üeha Bfaclifl ., Zähringer »
Strasse , O . Fischer , Kaj-lstrasse , Ru <3. W . Lang Öroserle »
Kaiserstrasse 69 , itt . llofheinz , Luisenstrasse, A . lilutz , Sop]
Strasse 06 und 127 , J . Llwch , Herrenstrasse , Ii .. Lösch , Köi

ihien*
O . Meyer , Wilhelmstrasse , F . Reiss , Luisensirasse , 11. KlCSf

« th , Herrenstr, W .
. jmat» . , , pH . WDschleisrel , Kaiserstrasse , Jacob , Oslend-Drogene , Apotheker

Friedrichsplatr , Carl Roth , Herrenstr„ IV. Tschcrnlng , Amalien-
slrasse .E .^ Oft'cl , Friedrichsplatz , Th . H alz , Kurvenstraflse , JL. H ohl "
31ax 8truiiü , Straus-Drojene. Karlsruhe-Möhlburg. 5403

breitung und Haren daher den bestenMm teile".
Schreibmaschine

gebraucht, leihweise newcht An»
aebote unter Nr . B7ZK3 an die

!eschäft »stelle der . Bad . Bresie".

Bade- Elnrichtungen
für » Sas - and Kohlenfeuerung

>̂ n verkanfeu : Ein neues Bett
mit Patentrost . B7412

^ oltenzollernftr . 41 . Stb . 2 . St .
Anzusehen von 5— 8 Ubr abends .

Rechenmaschine,
alt bewährtes Modell , sofort zu
verknusen .
Sieliold , annheim P 5. 8 . 1.

Kochhero ,
«v°ra . urfrei, d.llig

297369
zu verkaufen . , ,Amalienstrahe 4Z. i

Vaillant

u . a. erstkl . Fabr,
liefert 3a günstigen Preisen :

Konrad Sc : warz
4-1 Gr - Hoflieferant , 2715

50 V ' aldstraße 50.
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